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delten exXie den Kontrasthorıizont, VOT dem die Heılsankündigungen die Tau
1072 entwickelt werden. Aus der Unheıilsansage wırd Heıilsansage, dıe Anklage
Jerusalems wiırd überwunden 1m Sınne erneuter Annahme der Urc
JHWH

Den chluss des Buches bılden dıe thesenartıge Darstellung der Ergebnisse
SOWIE Fazıt und UuSDI1C Der onographıe ist e1in Anhang beigegeben, der ıne
tabellarısche Übersicht ZU Phänomen der Personifti:kation :ın den lıturgischen
Stadtklagen Mesopotamıiens, en Verzeıichnis der benutzten Lıteratur und ein In-
dex der Bıbelstellen umfasst.

Man spürt der sorgfältig erstellten 1e€ ab, dass der Verfasser se1in ema
mıt oroßer Sachkompetenz und Lıiteraturkenntnis bearbeıtet hat DiIie hergestellte
Verbindung VOIN mesopotamıischer Stadtklage und iıhrer Verarbeitung in der PTO-
phetischen Literatur Israels überzeugt. Diıe Schichtung der Jexte und dıe k 17-
zierte Entwicklung eru allerdings auf 1terar- und redaktionskritischen An-
nahmen und entsprechenden Datıerungen, die nıcht VonNn en Lesern übernom-
MN werden dürften

eat er

ran oppelın; Cambron eupe (Hrsg.) Neue Einsichten INn alte Texte Exegeti-
sche Studien ZU en Testament. ahnrbuc. des Martın Bucer Seminars, Bd
onnn VKW, 2002 BTa 160 5a 16,—

Das uchlemn gewährt 1NDIl1C ın dıe Werkstatt des Martın-Bucer-Seminars miıt
Sıtz in Bonn, Hamburg und Pforzheim (und bald auch in Berlın). en den
Aufsätzen zweler Dozenten (Frank oppelın, Cambron Teupe) und des Studıien-
eıters og findet sıch die Arbeıiten zweler Absolventen (Jürgen Gruhler
und Bodo Heller).

DiIie Arbeıt ZUT Todesstrafe stellt eine Inventarısıerung Sr alttestamentlichen
tellen dar (S 7—5 Abgesehen VON Wel erwähnten Artıkeln VO  e} James
Jordan findet keıine Ause1lnandersetzung mıt der Forschung Selbst Mono-
graphien AT ema W1Ie Schulz, Das Todesrecht IM AT, Berlın 1969,
werden nıcht genannt. iıne schöne Fle1  rbeıt, die mıt der Konkordanz alle
relevanten tellen kategorisiert aber weıteres Forschen unabkömmlich macht

Die appe „Wortstudıe Tora  co („Thora‘ ıIn den Kopfzeılen; 9—17) ist
stark bıbelkundlich ausgerichtet und ermöglıcht NUur eınen allerersten Eıinstieg.
Dıiıe Übersetzung „Gesetz‘ sSe1 zutreffend, WCNNn VOonNn Eınzelgeboten oder der Ge-
samtheıt des Gesetzes Gjottes dıe Rede ist (an über 90 Prozent a  er Vorkommen).
Daneben se1 dıe Wıedergabe „Weısung“ ANSCHICSSCHH, WENN (Gjott einzelnen Per-

onkrete Anweısungen o1bt oder VON menschlıchen Weısungen (elterliche
oder priesterliche Unterweısung) dıie Rede ist.
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„Der besıtz- und sozlalrechtliche Hıntergrund der Nabotherzählung In KöÖön
21“ (S 93 111 verdeutlichen, dass der einberg als väterliches „Erbteıil“
Kön 21,3+4) Sar nıcht verkauft werden durfte unsch nach einem Ge-
müsegarten stand dem Gottesrecht entgegen. Grundlegend für den Aufsatz ist die
Wortstudie „Erbteıl“ (nahaläh), dıe dem israelıtischen Besıtzrecht, WIeE 1im A1-
ten Testament geschildert WIrd, nachgeht.

Die Exegese Hes ‚1-1 „Dıie Wiıederherstellung Israels‘ geht die einzel-
ICN Methodenschritte Hrec (Text- und Lıterarkrıitik, Form- und Überlieferungs-geschichte, Redaktions- und Wirkungsgeschichte), bevor der Abschnitt
zusammenfassend ausgelegt und gedeutet WITd. Als T  ung kommen zunächst
dıe nachexılische Rückkehr und Neubegınn in Betracht, weni1ger das
Pfingstereignis, stärker wıederum dıe Staatsgründung 948 1ne eschatologischeT  ung für Israel stehe In Entsprechung Röm 1,11—12 noch aus
Erstaunlich für e1In reformiertes Semiminar.

„Das targesetz 1mM Bundesbuch‘“‘ stellt eıne gründlıiche Untersuchung VO  w Kx
0,22-26 dar, die sıch mıt den zahlreichen exegetischen und theologischen Fra-
SCH ause1nandersetzt. Vor besondere TODIleme stellt die rage, W1€e der beschrie-
bene ar alttestamentlich einzuordnen ist (Wıderspruc deuteronomischen
Kultzentralisation?). Im Anschluss Benno aco wırd der beschriebene ar
mıt dem Bundesaltar (Ex 24,4) identifiziert und soll als Erinnerungsstätte der
Bundesverheißung fungieren.

Auf das Korrekturlesen des Hebräischen (von der inkonsequenten deutschen
Rechtschreibung Sar nıcht reden) wurde nıcht immer dıe gleiche orgfalt VOCI-
wandt, WCNN tOrah yhwh (!) nıcht 1m Constructusverhältnis („Genitıiv“)steht (S 16) eıtere Fehler WIe hebräische Umbrüche S 25 48) oder dıe NVO=
kalısation S 20 25: 28, 108) siınd meıst mıt dem ungeübten Import VO  e e-
Works-Texten erklärbar

Dıe meıisten Beıträge gehen stark bıbelkundlich VOT un tragen theologiscwen1g aus Was dıe „NCUCN Eıinsichten“ und „ungewöhnlichen Thesen“ se1n sol-
len, ist MIr nıcht klar geworden.
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